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Parteienverkehrszeiten 

GEMEINDEAMT EBENTHAL 

Montag bis Freitag von 7:30 Uhr bis 11:30 Uhr 

Tel: 02538/8110 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

 

Müllabfuhrtermine 

 
MI 06.09.  Gelber Sack 
DO 07.09.  Biotonne 
MI 13.09.  Altpapier 
DO 14.09.  Biotonne  
DO 21.09.  Biotonne 
DI 26.09.  Restmüll 
DO 28.09.  Biotonne 
MI 04.10.  Gelber Sack 
DO 05.10.  Biotonne 
DO 12.10.  Biotonne 
DO 19.10.  Biotonne 
DI 24.10.  Restmüll 
MI 25.10.   Biotonne 
DO 02.11.  Gelber Sack 
FR 03.11.  Altpapier 
DO 09.11.  Biotonne 
DI 21.11.  Restmüll 
DO 23.11.  Biotonne 
MI 29.11.  Gelber Sack 
DO 07.12.  Biotonne 
MO 18.12.  Altpapier 
DI 19.12.  Restmüll 
 

Elternberatung 

Jeden 1. Freitag im 

Monat um 12:30 Uhr im 

Gemeindeamt 

01.09.2023  06.10.2023 

03.11.2023  01.12.2023 
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© Fotos, falls nicht anders angegeben: Marktgemeinde Ebenthal 
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Hauptwörter nur in einer geschlechterspezifi-
schen Formulierung angeführt. 
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Bauverhandlung 

Nutzen Sie die Möglichkeit einer 
kostenlosen Bauberatung! 

Nähere Infos erhalten Sie im Ge-
meindeamt! 

 

Praktischer Arzt 
Dr. Georg Hofstetter 

2244 Spannberg 
 

MO, DI  08:00 - 12:00 Uhr 
DO 07:30 - 12:00 Uhr und 15:30 - 18:30 Uhr 

FR  07:00 - 12:00 Uhr 
 

Zahnarzt 
Dr. Erich Schmöllerl 

Ollersdorferstr. 2 

DI  14:00 - 18:00 Uhr 
MI 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr 
DO 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 

FR 9:00 - 12:00 Uhr 

Information der Ärzte 

In dringenden Fällen 
NÖ Ärztedienst 

Telefon 141 
www.141.at 

Ihr Hausarzt soll der erste Ansprechpartner für Ihre 
Gesundheit sein. Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht errei-

chen, rufen Sie 141 für den diensthabenden Arzt in 
Ihrer Nähe. 

 
Apotheke - Wochenend-

Notdienst 
www.apo24.at 

Grünschnitt– und Strauchschnittlager-
platz ist ganzjährig geöffnet! 

 

 

April - Oktober: 
Sperrmüll (ASZ)  jeden  Freitag 

(14:00-17:00 Uhr) 

 

November– März: 
Sperrmüll (ASZ) jeden 1. Freitag im Monat 
(13:00—16:00) 

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen 
und Ärzte mit  §2 Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wo-
chenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. 

Störungshotline EVN-Wasser 

02247/2800 
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Liebe Ebenthalerinnen 
und Ebenthaler! 

 
In den letzten 
Monaten war 
wieder viel los 
in unserem 
Ort. Anfang 
Juli wurde, 
nach nur we-
nigen Tagen 

des Umbaus, unser neuer ADEG-
Markt eröffnet. Ich denke, dass es 
die meisten Einwohner sehr zu 
schätzen wissen, was wir alle ge-
meinsam an dieser Einrichtung ha-
ben, und darf Sie bitten, auch wei-
terhin Unser G`schäft zu unterstüt-
zen.  

Infrastruktur 
Der Sommer war und ist noch im-
mer geprägt von mehreren Baustel-
len in Ebenthal. Wie bereits berich-
tet, startete Anfang August der flä-
chendeckende Glasfaserausbau 
und mit ihm auch wichtige Repara-
turarbeiten  am Wasserleitungs-
netz. Diese Arbeiten werden, ge-
meinsam mit den Gehsteigsanie-
rungsarbeiten, leider noch einige 
Zeit in Anspruch nehmen. Ich bitte 
Sie um Verständnis.  

 

Erneuerbare Energie 
In Zukunft werden auch vermehrt 
Arbeiten an unserem Stromnetz 
notwendig sein. Ich bin im ständi-
gen Austausch mit der Netz-NÖ 
(Betreiber, der für den Ausbau un-
seres Stromnetzes zuständig ist) 
und setze mich dafür ein, dass die-
ser Ausbau rasch durchgeführt 
wird. Durch die zum Glück immer 
größer werdende Anzahl an PV-
Anlagen in unserem Ortsgebiet ist 

hier großer Handlungsbedarf gege-
ben. Das weiß auch die Netz-NÖ. 

Auch seitens der Gemeinde werden 
heuer noch zwei PV-Anlagen 
(jeweils 30 kWp) auf dem Dach un-
seres Bauhofs und Unseres 
G`schäfts errichtet. In Unserem 
G`schäft wird auch ein Stromspei-
cher zum Einsatz kommen - das 
freut mich besonders, da wir durch 
diese Maßnahmen fast den kom-
pletten Strombedarf bei diesem 
Gebäude abdecken können und es 
dadurch als eines der ersten Läden 
wirklich energieautark ist.  

 

Ferienspiel 
Auch für unsere Kinder hatten wir 
in diesem Sommer einiges zu bie-
ten. Das Ebenthaler Ferienspiel und 
der Ebenthaler Entdeckerpass wur-
de toll angenommen. Es freut mich, 
dass mehr als 50 Kinder (mit Unter-
stützung ihrer Eltern) viele bekann-
te Orte (Eisteich, Busserlsteig, Kel-
lergasse,…) besuchten, dabei eini-
ges Neues über Ebenthal lernten. 
An dieser Stelle möchte ich mich 
besonders für die mühevollen Vor-
bereitungen bei unserem Ferien-
spiel-Team ganz herzlich bedan-
ken. (Nähere Infos erhalten Sie da-
zu auch im Blattinneren). 

 

Partnergemeinde 
Wir sind in diesem Jahr, wie auch in 
den vergangenen Jahren zum Glück 
von schweren Unwettern verschont 
geblieben. Ganz im Gegensatz zu 
unserer Partnergemeinde Ebenthal/
Kärnten. Wie viele von Ihnen wis-
sen, ist dieser Ort, wie viele andere 
in Kärnten auch, Anfangs August 
von schweren Überschwemmun-
gen, Hangrutschungen udgl. Ge-

troffen worden. Ich war im ständi-
gen Austausch mit meinem Amts-
kollegen Bgm. Christian Orasch aus 
Ebenthal/Kärnten.Ich bot ihm so-
fort unsere Unterstützung an. Wir 
starteten darauƢin einen Spenden-
aufruf, bei dem bis zum heutigen 
Tag sage und schreibe 8.820,00€ an 
Spenden zusammengekommen 
sind. Ich bin überwältigt von der 
Hilfsbereitschaft unserer DorƟe-
wohner, sage „Danke“ im Namen 
der betroffenen Familien und werde 
Ihnen so rasch wie möglich berich-
ten, was mit Ihrer Spende gesche-
hen ist! Nochmals ein aufrichtiges 
Dankeschön an alle Spenderinnen 
und Spender! 

Nun zieht langsam, aber sicher der 
Herbst ins Land. Und mit ihm auch 
die Zeit, in der sich unser Wald von 
seiner für viele, schönsten und bun-
testen Seite zeigt. Ich lade Sie ein, 
unternehmen Sie doch eine Wande-
rung im Ebenthaler Wald. Sie wer-
den es genießen, davon bin ich 
überzeugt. Unser Ebenthal mit sei-
ner prächtigen Natur hat so viel zu 
bieten.  Nähere Details zu  unseren 
Wanderwegen finden Sie auch auf 
Seite 16 der Gemeindezeitung!  

Ich wünsche Ihnen allen einen schö-
nen Herbst mit vielen unvergessli-
chen Erlebnissen in unserer Natur! 

 

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

Christoph Veit 
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 Aus dem Gemeinderat und dem Gemeindevorstand 

In den letzten Gemeinderatssitzungen wurde Folgendes beschlossen: 

Þ  Der 1. Nachtragsvoranschlag für das Jahr 2023 wurde einstimmig beschlossen. Dieser beinhaltet folgende 
Änderungen zum Voranschlag 2023:  
- Zuweisung von EUR 41.100,- an die allgemeine Haushaltsrücklage 
- Liquiditätszuschuss an die Ebenthaler Kommunal GmbH im Zuge der Vertragsauflösung mit der Firma 
Kiennast in der Höhe von EUR 40.000,- 
- Haftungsübernahme im Rahmen der Partnerschaftsvereinbarung mit dem REWE-Konzern in der Höhe von 
EUR 60.000,- 
- Zuführung von EUR 42.400,- auf das Rücklagensparbuch für den Kanal (ABA) 
- PV-Anlage sowie Stromspeicher am Nahversorger in der Höhe von EUR 41.700,- 
- Investition in ein neues Dach am Nahversorger in der Höhe von EUR 75.000,- 

Þ Die Partnerschaftsvereinbarung und der Rahmenvertrag mit der REWE Großhandels GmbH sowie die bereits 
erwähnte Haftungsübernahme wurde beschlossen. 

Þ Dem Mietanbot zwischen der Marktgemeinde Ebenthal und der Ebenthaler Kommunal GmbH (Unser 
G`schäft, Hauptstraße 66) wurde zugestimmt. 

Þ Die Fa. Pöll wurde mit der Sanierung des Daches am Nahversorger zum Preis von rund EUR 65.000,- 
beauftragt. 

Þ Die Anschaffung einer PV-Anlage sowie eines Stromspeichers bei der Firma „Wir.sind.solar Unger“ wurde 
beschlossen. 

Þ Für unseren Schüttkasten wird eine neue Beschattung bei der Firma Femaroll zum Preis von EUR 4.491,62,- 
angekauft. 

Þ Ebenso wird die Fa. Franner aus Wien mit der AuƟringung eines Akustik-Spritzputzes im Gewölbe unseres 
Schüttkastens beauftragt. Die Kosten dafür belaufen sich auf EUR 11.935,- 

Þ Die Fa. Alimanovic GmbH wurde mit der Gehsteigsanierung entlang der Hauptstraße beauftragt. (Kosten: 
EUR 161.538,-) 

Þ  Ein Notstromaggregat (EUR 5.678,- ) soll bei der Firma Reinsperger Powergenerators GmbH angekauft 
werden. 

Þ Die Anschaffung eines Frontmulchers mit Gelenkswelle sowie eines Wandlaubsaugers in Höhe von EUR 
12.650,- bei der Firma Landtechnik Steiner GmbH wurde genehmigt. 

Þ  Der Gemeinderat beschloss außerdem, das Positionspapier Leerstand und Baulandmobilisierung der 
Kleinregion Südliches Weinviertel vollinhaltlich zu unterstützen. 

Þ Für den Schüttkasten wurde weiters ein fix installierter Beamer mit Großleinwand bei der Firma Eventtechnik 
Rieder angeschafft. 

 

Die letzte Gemeinderatssitzung hat am 19. September 2023 stattgefunden. Informationen 
dazu erhalten Sie in unserer Dezemberausgabe, bzw. aktuell im 
Internet auf unserer digitalen Amtstafel (https://ebenthal.at)  
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Öffnungszeiten 

MO:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00 

DI:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00 

MI:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00  

DO:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00 

FR:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00 

SA:  07:00 - 12:00

Kaufen Sie Gutscheinkarten von Unserem G`schäft 

Gutscheine für Unser G‘schäft sind selbstverständlich immer noch erhältlich! 

Jetzt wird das Verschenken von Einkaufsfreude noch einfacher! Mit der Gut-
scheinkarte haben Sie immer ein passendes Geschenk für Ihre Freunde und Fa-
milie. Die Gutscheinkarte ist einlösbar und aufladbar mit einem Betrag Ihrer 
Wahl, jedoch mind. € 5 und max. € 400, in Unserem G`schäft! 
 
Vorteile der Gutscheinkarte 

· Die Karte ist jederzeit wieder aufladbar. 
· Mit ihrem praktischen Format passt die Gutscheinkarte in jede Geldbörse. 
· Das aktuelle Guthaben wird am Kassabon ausgewiesen. 
Es wird Ihnen immer der genaue Einkaufsbetrag abgebucht. 

 

Der Bankomat in Unserem G`schäft 
Unsere Bankomatkasse im G`schäft hat einen Zusatznutzen 
bekommen – neben einfachen und sicheren Kartenzahlungen  
kann zusätzlich ganz unkompliziert auch Bargeld behoben 
werden. Kunden ersparen sich den Weg zur nächsten Bank 
oder zum nächsten Geldausgabeautomaten.  

Einzige Voraussetzung ist der Einkauf mit einer Maestro-
Bankomatkarte. Dabei kann sich der Kunde auch Bargeld in 
der Höhe von bis zu EUR 200,- ausbezahlen lassen – und das 
ohne Bankomat-Gebühr und grundsätzlich auch mehrmals 
täglich. Kunden zahlen ihren Einkaufsbetrag und lassen sich 
die gewünschte Summe bar vom Kassenpersonal ausbezah-
len. Bitte UNBEDINGT VOR dem Bezahlen der Mitarbeiterin 
mitteilen, dass Bargeld behoben werden soll! 
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Wiedereröffnung Unseres G`schäfts in Ebenthal 
Im Rahmen einer großen Feier öffnete unser neuer ADEG Markt in Ebenthal am 5.7.2023 seine Pforten. Nach einer 
kurzen Umbauphase ist er für unsere Kunden wieder geöffnet! 

Die Wichtigkeit unseres G`schäfts hat sich in den letzten Jahren allen Gemeindebürgern gezeigt! Es bietet nicht 
nur Güter des täglichen Bedarfs, den Postpartner (auch Bargeldbehebung wird ab sofort möglich sein), eine Lotto-
Annahmesstelle, eine Trafik, sondern ist mittlerweile auch ein beliebter Treffpunkt für Jung und Alt geworden! Un-
terstützen wir alle gemeinsam Unser G`schäft, damit wir noch lange Freude damit haben! 
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Mehr als 10 Jahre ist es her, seit in Ebenthal der letzte lokale Nahversor-
ger abwanderte und die gesamte Gemeinde vor eine problematische 
Situation stellte. Im Jahr 2020 wurde schließlich die Ebenthaler Kommu-
nal GmbH gegründet, die seitdem den Markt „Unser G’schäft“ betreibt. 
Der Markt bietet nicht nur eine lokale Einkaufsmöglichkeit in Ebenthal, 
sondern wurde mit einer Kaffee-Ecke und einem Schanigarten über die 
Jahre auch zu einem wichtigen Treffpunkt für Jung und Alt. Seit 06. Juli 2023 hat „Unser G’schäft“ nach einem 
kurzen Umbau mit     ADEG als neuem Partner wieder geöffnet und setzt sowohl auf Bewährtes als auch auf inno-
vative Neuerungen: „Als Gemeinde war es uns immer wichtig, mit unserem lokalen Nahversorger nicht nur die 
Grundbedürfnisse der Menschen zu sichern, sondern für sie auch einen Ort des Zusammenkommens zu schaffen. 
Aus diesem Grund freuen wir uns über die Partnerschaft mit ADEG, weil wir uns dort mit diesen Werten verstan-
den fühlen. Selbstverständlich können sich auch die Vereine in Ebenthal weiterhin auf die Unterstützung durch 
‚Unser G’schäft‘ verlassen“, erklärt Bürgermeister Christoph Veit. 

 
Klimafreundliche Technik im Einsatz  

Mit ihrem Markt deckt die Gemeinde nicht nur die lokale Nahversorgung ab, sondern leistet auch einen Beitrag 
zum Erreichen der eigenen Klimaziele. Wo immer möglich, kommt im gesamten „G‘schäft“ umweltfreundliche 
Technik zum Einsatz. So wird der Markt beispielsweise im Rahmen einer Energiegemeinschaft mit Sonnenstrom 
beliefert. Eine 30 kWp-Photovoltaikanlage auf dem Dach und ein 20 kW-Speicher  sorgen ab Herbst für zusätzli-
che Ressourcen. Darüber hinaus kommt modernste Kühltechnik zum Einsatz und die Beleuchtung erfolgt aus-
schließlich durch LED-Lichter, um unnötige Energieverschwendung zu vermeiden. „Ich freue mich außeror-
dentlich über die Kooperation mit der Gemeinde Ebenthal, durch die wir mehrere Vorteile zugleich schaffen: Eine 
sichere lokale Nahversorgung, ein hochwertiges Sortiment und einen Beitrag zur Energiewende. Ich wünsche 
dem gesamten Team nur das Beste und natürlich gute Geschäfte“, so REWE Großhandel Geschäftsführer Jürgen 
Öllinger. 

 
Lokalität als oberste Prämisse 

Geleitet wird „Unser G‘schäft“ seit Anfang Juli von Na-
tascha Bartl und drei bei der Gemeinde angestellten Mit-
arbeiter:innen. Auf die Kund:innen wartet ab sofort ein 
vielfältiges Angebot, welches von der Eigenmarke 
„Clever“ bis hin zu „Ja! Natürlich“-Bio-Produkten reicht. 
Als einziger Nahversorger in Ebenthal achtet man darauf, 
so viele Produkte wie möglich von lokalen Produ-
zent:innen zu beziehen, um heimische Betriebe zu unter-
stützen: von Eiern und verschiedenen Sorten Marillen-
nektar über Brot und Gebäck bis hin zu Weinsorten von 
neun ansässigen Winzer:innen. „Bei uns wachsen Le-
bensmittel von höchster Qualität quasi direkt vor der Tü-
re, warum also Ware von weither importieren? Die Pro-
dukte unserer Lieferantinnen und Lieferanten aus der 
unmittelbaren Umgebung sind von einem unvergleichba-
ren Geschmack, außerdem sparen wir damit unnötige 
Transportfahrten und nehmen Rücksicht auf das Klima“, 
so Natascha Bartl. 

Geöffnet ist „Unser G’schäft“ montags bis freitags von 06:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
sowie samstags von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr in der Hauptstraße 66, 2251 Ebenthal. 

Pressetext ADEG (6.7.2023) 

LucieÊLotterstätter,ÊElisabethÊGreve,ÊMarktleiterinÊNataschaÊBartl,ÊBettinaÊRepik 
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 Amtliche Mitteilungen 

Elektronische Zustellung 
Die elektronische Zustellung von Schriftstücken der Marktgemeinde Ebenthal in Form eines E-Mails ist schon län-
ger möglich. Dieses kostenlose Service hilft Geld zu sparen und entlastet die Umwelt! 

Wir laden Sie ein, dieses Angebot zu nutzen. Briefe, Rechnungen, Vorschreibungen kommen – wie z.B. von der 
Handyrechnung gewohnt – per Mail und können entweder ausgedruckt oder einfach gespeichert werden. In der 
ersten Phase werden primär Vorschreibungen und Grundsteuerbescheide elektronisch zugestellt, sukzessiv wird 
jedoch unser Angebot auf den Aussendungen erweitert. 

Dafür ist Ihr Einverständnis für diese Art der Zustellung notwendig: 

· ein Mail an marktgemeinde@ebenthal.at senden mit einem kurzen Hinweis, dass man die duale Zustel-
lung von Dokumenten der Gemeinde wünscht. (Bitte Name und Anschrift angeben.) 

· oder bequem durch Ausfüllen dieses Onlineformulars auf unserer Website https://ebenthal.at 
 

In dieser Form erhalten Sie dann die Dokumente der Marktgemeinde: 

Sobald ein neues Dokument (Rechnung, Vorschreibung, …) an Sie versandt wurde, erhalten Sie eine Verständi-
gung per E-Mail. Im E-Mail ist ein Link auf das Dokument enthalten – diesen Link bitte anklicken! Wenn Sie auf 
dem E-Mail angeführten Link geklickt haben, gelangen Sie zur Übersicht der zugestellten Dokumente. Um das 
Dokument zu sehen, klicken Sie auf „Herunterladen“!  

Wie funktioniert die duale Zustellung? 

Bis auf wenige Ausnahmen (wie etwa Pläne) können alle Schriftstücke in elektronischer Form im XML- oder PDF-
Format an ein zentrales Versandservice übergeben werden. Und das unabhängig davon, ob der Empfänger per E-
Mail oder postalisch erreichbar ist bzw. ob die Sendung nachweislich zugestellt werden soll oder nicht. 

Auf der sogenannten „Send Station“, dem Versandservice von hpc DUAL, werden alle Schriftstücke entsprechend 
der Erreichbarkeit des Empfängers automatisch verteilt: Entweder erfolgt die Übergabe an ein zentrales Postfach 
(etwa an „meinbrief.at“) oder als „registered Mail“. 

Sollte der Empfänger elektronisch nicht erreichbar sein, wird das Schriftstück ausgedruckt und auf dem normalen 
Postweg zugestellt. 
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Strauch – und Grünschnitt 
Unser Grün– und Strauchschnittlagerplatz ist eine Ser-
viceeinrichtung für unsere Gemeindebürger (Grün- und 
Strauchschnitt darf NICHT im Wald oder sonstwo ent-
sorgt werden!) 
 
Grünschnitt (natürliche organische Abfälle aus dem 
Garten und Grünflächenbereich - insbesondere Gras-
schnitt, Blumen, Laub, Fallobst, Unkraut, ...) werden, wie gewohnt, direkt am Bauhof im bereitgestellten Contai-
ner entgegengenommen! Ebenso ist eine Entsorgung in dem dafür vorgesehenen Bereich am ehemaligen Kläran-
lagengelände möglich! 
Ihr Strauchschnitt (Kleingehölz, Sträucher, Äste, ...) wird ebenso bei der Strauchschnittsammelstelle im ehema-
ligen Käranlagengelände entgegengenommen! 
 
BITTE NUTZEN SIE DIESES ANGEBOT! ENTSORGEN SIE IHREN GRÜN– UND STRAUCHSCHNITT AUF KEI-
NEN FALL IM WALD! 

Pensionierungsfeier 
Mehr als 37 Jahre kümmerte sich Heribert Kowar als 
Amtsleiter um die Geschicke der Marktgemeinde Ebent-
hal. Mit 1. August 2023 trat er nun in den wohlverdienten 
Ruhestand.  Bürgermeister Christoph Veit bedankte sich 
für die gute Zusammenarbeit und Arbeit zum Wohle un-
seres Ortes. Im Rahmen einer kleinen Feier im Cafè Holz-
bock ließen es sich aber auch seine beiden anderen, ehe-
maligen “Chefs”, Altbgm. Rudi Aichberger und Altbgm. 
Raimund Kolm, nicht nehmen, sich bei Herrn Kowar zu 
bedanken. Wir wünschen Heri alles Gute für seinen neu-
en Lebensabschnitt, vor allem viel Gesundheit!  
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Neue Amtsleiterin 
Mit 1. August 2023 übernahm Mag. Michaela Loibl offi-
ziell die Amtsleitung in der Gemeinde Ebenthal. Nach 
erfolgreich bestandener Ausbildung nimmt sie nun die 
Nachfolge von Herrn Heribert Kowar an und wird somit 
neue Leiterin der Verwaltung. Ihre mittlerweile langjäh-
rige Erfahrung und ihr Engagement für die Gemeinde 
machen sie zur idealen Besetzung für diese verantwor-
tungsvolle Position. Wir freuen uns, dass sie diese wich-
tige Schlüsselfunktion übernommen hat und wünschen 
ihr alles Gute und viel Freude als neue Amtsleiterin der 
Marktgemeinde Ebenthal.  

Bei uns in Ebenthal gibt es viele BewohnerInnen mit unterschiedlichen Talen-
ten, die an Selbstgemachtem große Freude haben.  
  
Etwas zu erschaffen, ist nicht nur ein netter Zeitvertreib, sondern bereitet 
auch viel Freude. Da Freude bekanntlich dann am schönsten ist, wenn man 
sie teilt, laden wir euch ein, eure „Schätze“ am 6.12.2023 zu präsentieren. 
  
Im Rahmen der Nikolausfeier habt ihr die Möglichkeit, eure Werke auszustel-
len und mit anderen kreativen Köpfen ins Gespräch zu kommen. 
  
Ziel ist es, eine Gruppe zu gründen, die den kreativen Austausch unter den 
Talenten im Ort fördert und die Möglichkeit bietet, verschiedene Techniken vorzustellen und auch auszuprobie-
ren. Die Gruppe bestimmt die Häufigkeit der Treffen und Aktivitäten selbst. 
  
Sicher haben wir jetzt Dein Interesse geweckt und Du willst mitmachen! Melde dich einfach bis Ende Oktober im 
Gemeindeamt, um unser erstes Kennenlernen zu organisieren. 

Hilf uns, den kreativen Schatz Ebenthals zu heben! 
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Immer öfter kommt es in letzter Zeit zu Beschwerden 
über das Halten und Parken von Autos auf Gemein-
destraßen.  

Grundsätzlich besteht nach § 24 Abs. 3d Parkverbot 
auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, wenn nicht min-
destens zwei Fahrstreifen für den fließenden Verkehr 
frei bleiben - weiters nach §24 Abs. 3b vor Haus – und 
Grundstückseinfahrten.  

Nach Möglichkeit sollten PKWs (so wie es auch in un-
seren Bebauungsvorschriften vorgesehen ist) auf Ei-
gengrund abgestellt werden.  Da dies für viele nicht 
möglich ist, wird darauf hingewiesen, dass das Parken 
auf öffentlichem Grund zwar toleriert wird, die Abstell-

fläche sich aber trotzdem im öffentlichen Gut befindet 
und auf keinen Fall reserviert bzw. blockiert werden 
darf. Im Sinne eines nachbarschaftlichen Miteinanders 
bitten wir, dies zu respektieren!  

Parkplatzsituation auf Gemeindestraßen 

So sehen Sieger aus! Herzlichen Glückwunsch den drei 
Ebenthalerinnen, die anlässlich unseres 2. Jahresfestes 
jeweils einen Einkaufsgutschein gewonnen haben! 
Schön, dass ihr so treue Kundinnen in Unserem G'schäft 
seid!  

ADEG - Gewinnspiel 
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Hundekot auf öffentlichen Wegen und Grünflächen 
Seit kurzem häufen sich wieder Beschwerden über Verunreinigungen 
durch Hundekot auf öffentlichen Flächen. Teilweise beschweren sich die 
Bürger aber auch darüber, dass Hundekot in ihren Vorgärten hinterlassen 
wurde. Verschmutzungen durch Hundekot bieten einen unfreundlichen 
Anblick und belästigen die Bevölkerung. So ist leider des Öfteren festzu-
stellen, dass Gehsteige, Grünanlagen und sonstige Flächen mit Hundekot 
verunreinigt sind. Durch diese Verunreinigungen können Krankheiten 
übertragen werden, sodass gesundheitliche Gefahren, zum Beispiel für 
spielende Kinder, nicht auszuschließen sind. Es ist eine Übertragung von 
Salmonellen, Hundewürmern, Hakenwürmern und Bandwürmern mög-
lich. Diese können Ursache für verschiedene Augen-, Leber-, Lungen- 
und Gehirnerkrankungen sein. 

Natürlich „muss“ der Hund auch einmal, aber Hundekot auf Gehsteigen, Spielplätzen und Grünanlagen ist nicht 
nur ekelerregend, sondern auch gesundheitsschädigend. Dieses Ärgernis kann leicht durch mehr Verantwortungs-
bewusstsein der Hundehalterinnen und Hundehalter vermieden werden. Leidtragende sind unter anderem Spa-
ziergänger, die in die „Häufchen“ hineintreten, oder die Straßenanlieger, die den Hundekot dann entfernen müs-
sen. Wir möchten betonen, dass es eine Vielzahl von Hundebesitzern gibt, welche die Hinterlassenschaften immer 
ordnungsgemäß beseitigen. Leider sind es aber immer wieder die sog. „schwarzen Schafe", die viele andere in 
Verruf bringen. Vielleicht können Sie durch Ihr Zutun auch den einen oder anderen Hundehalter positiv beeinflus-
sen. 

Daher der dringende Appell: Achten Sie bitte darauf, wo Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt. Spielplätze, Gehstei-
ge, Grünanlagen,... sind hierfür tabu. Sollte Ihr Hund dennoch an einer dieser Stellen sein „Geschäft“ verrichten, 
dann sind Sie dazu verpflichtet, den Hundekot zu beseitigen. Es ist nicht Sache der Gemeinde oder Ihrer Mitmen-
schen, die Hinterlassenschaft Ihres Hundes zu entfernen. Hundekot ist Abfall und gehört in die Restmülltonne. 
Wenn Sie beim Gassigehen einfach einen Hundekotbeutel aus den zahlreich vorhandenen Hundekotstationen mit-
nehmen, um dann damit den Kot Ihres Vierbeiners einzusammeln, tragen Sie dazu bei, unser Dorf sauber zu hal-
ten.  

Lassen Sie Ihren Hund auch nicht unbeaufsichtigt umherlaufen, dies ist aus rechtlicher Sicht nicht zulässig. Ein 
Hund muss immer in sog. „Handlungs-und Sichtweite“ geführt werden. 

Machen Sie bitte mit, dass unsere Gemeinde so sauber wie nur möglich bleibt. Vielen Dank! 
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Adventfenster - Ebenthal hilft Menschen in Not 
Nachdem coronabedingt 2 Jahre keine Adventfenster möglich waren, möchten wir heuer einen neuen Versuch 
starten. Aus diesem Grund würden wir uns freuen, wenn wieder zahlreiche Ebenthaler diese Aktion durch die Ge-
staltung eines Fensters und den anschließenden Ausschank unterstützen! 
Wir sind sehr offen für die Hinweise über den Verwendungszweck der heurigen Aktion.  
 
Anmeldungen bei Maria Schnell unter 0676/7234722 oder  
info@ebenthal-hilft.at 
 
Weitere Informationen unter www.ebenthal-hilft.at  

Bauverhandlungen bzw. Bauberatun-
gen 

Für eine allfällige Bauberatung melden 
Sie sich bitte rechtzeitig im Gemeinde-

amt an! 

Eine Vorbegutachtung mit unserem 
Bausachverständigen (DI Dr. Herwig 
Korger) ist sinnvoll. Dieser ist jeden 

Dienstag im  
Gebietsbauamt Korneuburg  

2100 Korneuburg 
Laaer Straße 23 

02262/9025-45140 
herwig.korger@noel.gv.at 

erreichbar. 

Wir möchten Sie auch noch darauf hin-
weisen, dass NÖ GESTALTEN 

(www.noe-gestalten.at) Bauberatun-
gen, Seminare und Exkursionsangebote 

anbietet. 

Erreichbar unter der Telefonnummer 
02742/9005-15656 oder unter 

mail@noe-gestalten.at 
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Herbstzeit - Wildzeit - Waldzeit 
Im Herbst stehen für den kulinarischen Hochgenuss wieder reife Wildstücke zur Verfügung. Bei Interesse bitte um 
Kontaktaufnahme mit dem Jäger ihres Vertrauens. Die Jägerschaft ersucht, sich nur bei ausreichend Tageslicht im 
Wald aufzuhalten.  

Bitte beachten, dass Hunde im gesamten Gemeindegebiet nach gesetzlicher Vorschrift anzuleinen sind. Das hilft 
unsichere Situationen zu vermeiden.  

Das Radfahren und Reiten im Wald ist nur auf öffentlichen Wegen (siehe https://atlas.noe.gv.at/ ) gestattet.    

In den vergangenen Wochen wurden wieder die Wege, die sich im Gemeindebesitz befinden, ausgeschnitten und  
begehbar gemacht! Genießen Sie in den kommenden Herbstmonaten das Farbenspiel im Ebenthaler Wald! Nä-
here Infos und detaillierte Karten finden Sie auf unserer Website (https://ebenthal.at) oder auf GoogleMaps 
bzw. Bergfex!  

Wanderwege in Ebenthal 
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„Tafeln im Weinviertel“ auf Schloss Coburg 
„Unter freiem Himmel verwöhnen Weinviertler Spit-
zenköche und Winzer die Gäste an langen, weiß ge-
deckten Tafeln mit einem 5-Gänge-Menü inklusive 
Weinbegleitung.“ 

Unter diesem Motto steht die Veranstaltungsreihe Ta-
feln im Weinviertel des Weinvierteltourismus. Am 
Samstag, dem 24. Juni 2023, fand zum bereits 2. Mal 
auch in Ebenthal dieses wunderbare Event des Touris-
musverbandes Weinviertel statt. Unter freiem Himmel 
genossen die Gäste ein 5 Gänge Menü (Hackers – Prot-
tes) mit Weinbegleitung (Weingut Zillinger Ebenthal, 

Weingut Zuschmann-Schöfmann Martinsdorf). Herzli-
chen Dank an Fam. Drobec, die ihr Schloss für diese 
schöne Veranstaltung zur Verfügung stellte. Dieser 
laue Sommerabend wurde für alle zu einem unvergess-
lichen Erlebnis. 

SchlossherrÊDr.ÊPaulÊDrobec,ÊBürgermeisterÊChristophÊVeit,ÊGeschäftsführerÊdesÊ
WeinviertelÊTourismusÊHannesÊSteinacker 
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Beachvolleyballturnier in Ebenthal 
Am 22. Juli 2023 fand wieder ein Beachvolleyball-
Turnier in Ebenthal statt. Insgesamt 20 Mannschaften 
(über 80 Teilnehmer) aus den umliegenden Ortschaften 
und sogar Bezirken kamen an diesem Samstag nach  
Ebenthal. 

Auch heuer organisierten das Turnier Maria Vock, Pat-
rick „Totti“ Hirsch und Harald Lagler. Die Planung be-
gann bereits im April. Mit vereinten Kräften und Unter-
stützung der Jugend Ebenthal, die die Verpflegung am 
Tag des Turniers durchführte und auch beim Her- und 
Wegräumen half, stand dem Turnier nichts mehr im We-
ge. 

Die Geschenkskörbe spendeten die geschäftsführenden 
Gemeinderäte (Bürgermeister Christoph Veit, Vize-
Bürgermeisterin Martha Epp, Walter Loibl, Raimund 
Kolm, Roman Sauer und Maria Vock). Die Bälle wurden 
gesponsert von Ernst Schwarzäugel (der-
finanzberater.at) und Martin Lang (Elektroinstallationen 
LANG). Auch die Raika unterstützte uns heuer wieder 
mit Pokalen, Servietten und Tischtüchern. Vielen Dank! 

Die 40 Vorrundenspiele wurden mittels 13 Punkte-
Spielen gespielt und mit vier 5er Gruppen abgewickelt. 
Die beiden Gruppenbesten zogen im Anschluss in die 
Doppel-KO-Phase ein. Nach fast 10 Stunden Beachvol-
leyball und einem hochspannenden Finale, konnte sich 
schließlich das Team aus Jedenspeigen-Sierndorf 
„Kommando Vollrausch“ durchsetzen (Lina, Alissa, Da-
niel, Konstantin, Peter, Niklas).  

Siegfried Lagler pfiff jedes Match souverän, erklärte 
meist vor den Spielen die Spielregeln und konnte auf-
grund seines Charmes diverse Streitereien sofort abfan-
gen. Die Spiele gingen also fair und sportlich über die 
Bühne. 

Neben dem Hauptbewerb gab 
es noch einen zweiten Bewerb - 
die sogenannte Spritzerwer-
tung - bei der alle Teams die 
Chance auf einen weiteren Po-
kal hatten. Das Team mit den 
meistkonsumierten Spritzern 
gewann. Da es an diesem Tag sehr heiß und der Durst 
groß war, war dieser Zusatzbewerb sehr umkämpft. Bis 
zur Mittagszeit waren viele Teams noch dabei, doch 
zum Turnierende kristallisierten sich zwei Teams heraus, 
nämlich „El Zurros“ und „Ralf Camora“. Im Endeffekt 
teilten beide Teams Platz 1 und unterstützten mit den 
vielen konsumierten Spritzern unsere Jugend sehr. 

Nach Abzug aller Kosten kam ein Reinerlös von 4.200 € 
zustande. Dieser Betrag wurde von Maria, Totti und Ha-
rald der Jugend Ebenthal gespendet. 

Somit ging eine erfolgreiche Veranstaltung zu Ende und 
wir hoffen, dass Sie genauso viel Spaß & Unterhaltung 
hatten wie wir. 

MariaÊVock 

DasÊJugendheimÊEbenthalÊsorgteÊfürÊdie Verpflegung 

DasÊSiegerteamÊausÊJedenspeigenÊ(Lina,ÊAlissa,ÊDaniel,ÊKonstantin,ÊPeter,ÊNiklas) 

2.ÊPlatz  3.ÊPlatz 

SieÊsorgtenÊfürÊdieÊOrganisation:ÊPat-
rickÊHirsch,ÊHaraldÊLagler,ÊMariaÊVock 



 

 

September 2023 Gemeindezeitung  3/2023 19 

Marktgemeinde Ebenthal 



 

 

September 2023 Gemeindezeitung  3/2023 20 

Marktgemeinde Ebenthal 

Abschluss des Ebenthaler Ferienspiels 2023 
Das Ebenthaler Ferienspiel wurde erfolgreich abge-
schlossen, wobei den Eltern als Höhepunkt das Thea-
terstück “Der Regenbogenfisch” präsentiert wurde. Die 
begeisterten jungen Darsteller erweckten die Geschich-
te zum Leben und vermittelten dabei wichtige Bot-
schaften über Freundschaft und Teilen. Zuvor wurden 
Requisiten gebastelt, ein tolles Bühnenbild angefertigt 
und natürlich fleißig geprobt. Die Zuschauer waren be-
eindruckt von den schauspielerischen Fähigkeiten der 
Kinder und genossen sichtlich die bunte Inszenierung. 

Nach der Aufführung bekamen alle Kinder, die beim 
Ebenthaler Entdeckerpass erfolgreich teilgenommen 
hatten (insgesamt waren es über 50!!!) eine kleine 
Überraschung (Süßigkeiten und einen Kompass)! 

Herzlichen Dank den Kindern für das tolle Mitmachen, 
den Zuschauern und vor allem den Betreuerinnen Anna 
Fabian, Maria Vock, Martha Epp, Romana Lagler, 
Sandra Schwarzäugel, Sigrid Menner und Sonja Loibl-

Scsepka für das nicht 
selbstverständliche 
Engagement. 
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Vereine - Schule - Kindergarten - Pfarre 
 Aus unserem Kindergarten 

Eine kühle Überraschung gab es in der letzten 
Woche auch heuer wieder vor den großen Fe-
rien für unsere Kindergarten- und Volksschul-
kinder! Bürgermeister Christoph Veit brachte 
unseren Jüngsten (und natürlich auch den 
Lehrerinnen und Kindergartenmitarbeiterin-
nen) ein köstliches Eis aus Unserem G’schäft 
und wünschte allen schöne, erholsame Ferien!  

Eis vom Bürgermeister 

Abschied vom Kindergarten 
Zum Abschied und als Erinnerung an unsere Schul-
schwalben pflanzten wir gemeinsam Blumen und 
Kräuter in den Holztrögen. Während des Arbeitens 
schwelgten wir in alten Erinnerungen und die Kinder 
erzählten, was sie am Kindergarten vermissen wer-
den und worauf sie sich in der Schule freuen. Beim 
Hegen & Pflegen der Pflanzen und Ernten der Kräu-
ter werden wir zukünftig an unsere „Großen“ den-
ken und wir wünschen ihnen für die Schule alles Lie-
be und Gute.  



 

 

September 2023 Gemeindezeitung  3/2023 22 

Marktgemeinde Ebenthal 

Brandschutzübung mit Besuch der FF Ebenthal im Kindergarten 
Am 29.6.2023 führten wir eine Brandschutzübung mit 
unseren Kindern durch. Im Vorfeld erarbeiteten, übten 
und besprachen wir anhand eines Bilderbuches, warum 
es wichtig ist, so eine Übung zu machen, wie sie abläuft 
und wie wir im Kindergarten generell einen Brand ver-
meiden. 

Dann war es soweit: Das Alarmsignal ertönte und alle 
Kinder samt Personal brachten sich innerhalb kürzester 
Zeit über die Fluchtwege zum vereinbarten Sammel-
platz beim Schüttkasten in Sicherheit. 

Dort warteten schon die Kameraden der FF-Ebenthal 
mit ihrem Kommandanten Andreas Jony auf uns. Nach 
der Aufregung durften wir die FF-Autos erkunden, die 
Einsatzbekleidung bewundern und spielerisch einen 
Wohnhausbrand löschen. Dabei bekam der eine oder 
andere FF-Mann auch eine unfreiwillige nasse Abküh-
lung ab. Der FF-Nachwuchs in Ebenthal ist somit gesi-
chert! 

Wir sagen DANKESCHÖN, dass sich die Kameraden 
wieder für uns Zeit genommen haben!!! 

Wandertag mit der Volksschule 

In der letzten Kindergartenwoche vor den Ferien un-
ternahmen wir mit der 1. Klasse der VS Ebenthal und 
ihrer Lehrerin Prof. Sonja Lahofer BEd einen Wander-
tag zum Eisteich. Bei Picknick, Bewegung, Spiel und 
Spaß konnten sich die Kinder und die Lehrerin besser 
kennenlernen. Zum Abschluss überreichte Prof. Sonja 
Lahofer BEd ihren neuen Taferlklasslern Begrüßungs-
briefe mit allen wichtigen Infos für den Schulstart. Wir 
bedanken uns für den schönen Vormittag und freuen 
uns auf 
weitere 
gemeinsa-
me Aktivi-
täten mit 
der Volks-
schule.  
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 Volksschule Ebenthal 

Start in ein neues Schuljahr 

Mit 4.9.2023 nahm die VS Ebenthal wieder ihren Be-
trieb auf. Die Taferlklassler starteten aufgeregt in ihr 
erstes Schuljahr. (Bruckner Viktoria, Denk Sandra, 
Lang Mauro, Let Darius, Otto Florian, Papp Hanna, 
Repik Marlene, Schober-Halzl Sebastian, Stadlbauer 
Lea, Strauß Valentina, Wenczl Katharina) 

 

Abschlussfest in unserem Hort 
Im Rahmen des Abschlussfestes verabschiedeten sich 
die Kinder, Eltern, Direktor und Bürgermeister von Frau 
Petra Schallhart, die mit Ende Juni die Betreuung der 
Ebenthaler Volksschulkinder an Frau Karin Praschl aus 
Matzen übergeben wird! Herzlichen Dank an Petra für 
die tolle Zeit, die unsere Kinder mit dir erleben durften. 
Herzlich willkommen Karin, wir freuen uns, dich in un-
serem Team begrüßen zu dürfen!  

VolksschuldirektorÊMichaelÊMüllner,ÊPetraÊSchallhart,ÊKarinÊPraschl,ÊBgm.ÊChristophÊVeitÊ 
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Sommernachtskonzert 

Am Samstag, den 3. Juni lud das Jugendblasorchester 
Sunny Brass zu seinem ersten offiziellen Sommer-
nachtskonzert. Die Temperaturen zwangen jedoch zu 
einer Abhaltung im Schatten des Schüttkastens. Den-
noch fanden sich zahlreiche Zuhörer ein und feierten 
mit den Jungmusikern die Leistungen ihrer Probenar-
beit. Zum krönenden Abschluss durfte auch der jüngs-
te musikalische Nachwuchs, die Bläserklasse, zwei 
Stücke zum Besten geben und dem Konzert einen ge-
bührenden Abschluss verleihen. Das erste Sommer-
nachtskonzert war also ein voller Erfolg! 

Musikschülerkonzert 
Über 40 Kinder an den verschiedensten Instrumenten 
durften am 15. Juni ihr musikalisches Können beim Musik-
schülerkonzert unter Beweis stellen. Den Auftakt machten 
die Jüngsten der musikalischen Früherziehung. Daran 
schlossen weiche Klänge am hohen und tiefen Blech an 
sowie zackige Töne auf dem Holzregister. Auch rhythmi-
sche Darbietungen am Schlagwerk durften natürlich nicht 
fehlen. Die Gelegenheit wurde auch gleich genutzt, um 
den MusiklehrerInnen für ihre Probenarbeit im gesamten 
Schuljahr zu danken und die fleißigen SchülerInnen mit 
einem Eis zu belohnen. Wir sind schon gespannt auf die 
Fortschritte, die beim nächsten MusikschülerInnenkonzert 
zu hören sind! 

 Musikverein Ebenthal 

Tag der Blasmusik 
Am 19. und 20. August schnappten 
wir uns wieder unsere Strohhüte und 
marschierten bei rekordver-
dächtigen Temperaturen mit Marsch
- und Polkaklängen von Haus zu 
Haus.  

Wir sagen Dankeschön für die 
zahlreichen Spenden und die gute 
Bewirtung!  
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Probenwochenende Sunny Brass 
Am Freitag, den 25. August war es mal wieder so weit, 
das Jugendblasorchester Sunny Brass machte sich mit 
25 Kindern und 4 Orchesterleitern auf den Weg zu sei-
nem alljährlichen Probenwochenende. Ziel war auch 
dieses Jahr wieder das JUFA Waldviertel in Raabs an 
der Thaya. Trotz der sommerlichen Hitze wurde fleißig 
am Programm für das Neujahrskonzert am 6. Jänner 

geprobt und die Gartenanlage für gemeinsame Spiele 
genutzt. Um neben der schweißtreibenden Probenar-
beit auch für Abkühlung zu sorgen, wurde zum Ab-
schluss am Sonntag der Stadtsee in Horn unsicher ge-
macht. Es war ein toller Start in die neue Probensaison. 
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Liebe Ebenthalerinnen und   
Ebenthaler! 

Mit einer 16er 
Liga (Gruppe 
Marchfeld) 
wurde in die 
neue Saison 
gestartet.  

Im Nach-
wuchsbereich 

wird mit einer U12 und U10 ge-
spielt. 

Weiters wurde im Juli ein Kleinfeld-

turnier mit Spritzerwertung veran-
staltet. 

Beide Wertungen konnten von ei-
ner Ebenthaler Mannschaft gewon-
nen werden. 

Die Übergabe des Erlöses vom Mai-
baumaufstellen wurde durch BGM 
Christoph Veit durchgeführt. Der 
SV Ebenthal bedankt sich dafür 
recht herzlich. 

Christoph Veit hat auch die Materi-
alkosten für die Erneuerung der 
Stehtische übernommen, Firma 

Stolz hat das Befestigungsmaterial 
beigesteuert. Auch dafür ein herzli-
ches Dankeschön. Bei der Montage 
halfen ebenso der Bürgermeister 
und sein Vater tatkräftig mit. 

Heinz Weick 

Obmann des SV Ebenthal 

 Sportverein Ebenthal 

Rechtzeitig zum Beginn der neuen Saison 2023/24 wurden auch die neuen Eichenbret-
ter auf unseren Stehtischen am Sportplatz montiert. Ein riesiges Dankeschön geht hier 

an unseren Bürgermeister Christoph Veit, welcher die Bretter aus eigener Tasche 
gesponsort hat. 

AuchÊeinÊTeilÊderÊletztenÊEbenthalerÊMeistermannschaftÊausÊdemÊJahrÊ97/98ÊÊstellteÊbeimÊ
KleinfeldturnierÊeineÊMannschaft 

DerÊSVÊEbenthalÊbedanktÊsichÊfürÊdieÊSpendeÊÊanlässlichÊdesÊ
MaibaumaufstellensÊ2023 

InsgesamtÊ7ÊMannschaftenÊwarenÊbeimÊheurigenÊKleinfeldturnierÊamÊEbenthalerÊSport-
platzÊvertreten 
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Nachwuchsmannschaften des SV Ebenthal 
Im März 2023 übernahm der vormalige Kampfmannschaftstrainer des SV Ebenthal, Peter Meisl, die Nachwuchsar-
beit des Vereins. Insgesamt umfasst der Nachwuchs ungefähr 20 Spieler. Aus diesem Pool stellen wir aktuell 2 
Mannschaften, U10 und U12. Im Frühjahr hatten wir 10 Meisterschaftsspiele, von denen wir zwar keines gewinnen 
konnten, jedoch ist bei vielen Spielern ein großer Fortschritt zu bemerken. Im Juni fand erstmals ein Wochenend-
Camp mit Zeltlager, Lagerfeuer und Spiel gegen die Eltern statt, wo die Kinder einen Erfolg feierten. Es machte 
sehr viel Spaß und es werden sicher noch weitere Veranstaltungen dieser Art folgen.  

Ab September gibt es auch ein Bambini-Training (Kinder 4-6 Jahre bzw. Anfänger) unter der Leitung von Mag. Isa-
bella Meisl. 

BeimÊSpielÊElternÊgegenÊKinderÊhattenÊdieÊKinderÊdieÊNaseÊvornÊ;-) 

DieÊU12-MannschaftÊdesÊSVÊEbenthal 
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 TSC Ebenthal 

Ein sehr ereignisreicher Sommer 
liegt schon wieder fast hinter 
uns! 
 
Im Mai und Juni, kämpften 5 
Mannschaften (Damen, Herren, 
Herren +45, Mädls U16, Burschen 
U14) um den Aufstieg in eine hö-

here Klasse! Alle 5 Mannschaften konnten bei sehr 
spannenden Matches den Klassenerhalt erreichen! Die 
Burschen U14 wurden sogar starker 2ter und haben nur 
knapp den Meistertitel versäumt! 
Der TSC gratuliert allen Mannschaften! 
 
Unser traditionelles Pfandlturnier konnten wir am 29. 
Juli bei idealem Wetter durchführen. 
Mit unglaublich nie dagewesenen 32 Mannschaften war 
es wieder ein sehr erfolgreiches Event, wo mit viel Ehr-
geiz um den Wanderpokal gefightet wurde. Auch beim 
Feiern zwischendurch und danach hat jeder mit vollem 
Körpereinsatz den Verein bestmöglich unterstützt.  
Sieger war Familie Kolar, welche für den Früh-
schoppenverein Ebenthal antraten! Somit ging der Po-
kal endlich wieder nach Ebenthal! 
Herzlichen Glückwunsch! 

In der dritten Augustwoche vom 14. bis 18. August 
konnten wir heuer wieder einmal die Tennisschule 
„Tennisfreaks“ für ein Camp auf unserer Anlage gewin-
nen. 
Mit ca. 20 Kindern aus Ebenthal und Umgebung war 
das Camp sehr gut besucht. Die Kinder wurden von 4 
ausgebildeten Trainern hervorragend betreut und ha-
ben einiges dazugelernt. Zum Abschluss des Camps 
gab es Urkunden und ein T-Shirt! 
 
Für nähere Infos zu unseren Events könnt ihr auch ger-
ne auf unsere Homepage schauen ! 
https://tsc-ebenthal.at  
 
In diesem Sinne einen schönen Spätsommer und 
Herbst.  
Ich hoffe, wir sehen uns bald am Tennisplatz! 
 
Lg, Thomas Schodl 
Obmann TSC Ebenthal 

Liebe Tennisfreunde! 

DieÊSiegerfamilieÊKolarÊgewannÊdasÊdiesjährigeÊEierspeispfandlturnierÊinÊEbenthal.ÊDieÊ
PokalübergabeÊerfolgteÊstandesgemäßÊvorÊdemÊFrühschoppenkeller. 

MehrÊalsÊ20ÊtennisbegeisterteÊKinderÊundÊJugendlicheÊbesuchtenÊdasÊTenniscampÊderÊ
„Tennisfreaks“ÊimÊAugust. 
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 Pfarre 

Erstkommunion in Ebenthal 
Am Sonntag, dem 4. Juni 2023, fand 
für 7 Kinder die Erstkommunion in 
der Pfarrkirche Ebenthal statt.  

Herzlichen Dank an alle, die mitfeier-
ten. 

Pfarrcaritas 
Für die jährliche Lebensmittelsamm-
lung der CARITAS können am 
 
Freitag, 15.9.2023 von 16:00 -18:00 
und  
Samstag, 16.9.2023 von 9:00 - 12:00 

Lebensmittel im Pfarrhof abgegeben 
werden, die dann an Bedürftige weiter-
geleitet werden.  

So
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.. 

UnsereÊErstkommunionskinderÊ(v.l.)ÊFelixÊLoibl,ÊSebastianÊVeit,ÊSophieÊVeit,ÊNawaÊMüllner,ÊRenèÊZillinger,ÊFabianÊ
TheodorÊ(LevinÊKollerÊwarÊleiderÊkrankÊundÊbekamÊeineÊWocheÊspäterÊdieÊErstkommunion) 
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Fronleichnam in Ebenthal 
Unter der Begleitung von unserem Musikverein und der 
Freiwilligen Feuerwehr fand die Fronleichnamsprozessi-
on in Ebenthal statt. Auch die Erstkommunionskinder 
waren dabei. Herzlichen Dank an alle, die diese schöne 
Tradition aufrechterhalten!  

Ausflug der Minis nach St. Corona 
Wir starteten unseren Ministrantenausflug bei der Kir-
che. P. Jean Marie gab uns noch den Reisesegen, der 
sehr wichtig war, wie sich später herausstellte. Wir fuh-
ren zur Sommerrodelbahn nach St. Corona. Das erste 
Mal runterfahren waren alle sehr vorsichtig, aber die 
anderen Male ging es dann schon mutiger zu. Anschlie-
ßend aßen wir gemütlich in einem Gasthaus zu Mittag. 
Am Nachmittag besuchten wir noch die Hermannshöh-
le in Kirchberg am Wechsel. Das ist die größte Tropf-
steinhöhle in Österreich. Sogar eine Fledermaus be-
suchte uns. Beim Nachhauseweg kamen wir in ein Un-
wetter hinein. Aber Gott sei Dank kamen wir gut durch. 
Natürlich kehrten wir noch bei McDonalds ein. Danke 
an alle Ministranten, die ihren Dienst das ganze Jahr so 
gewissenhaft durchführen. 
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Liebe Volksschulkinder! 

Wir würden Dich gerne in die Nazarethstunde einladen. 

Diese findet alle 2 Wochen, voraussichtlich Mittwoch von 
16.30-17.30 statt. Wir starten Mitte September. 

Wir beten, spielen, singen, basteln und erzählen dir von Je-
sus und Maria.  

Wenn du Interesse hast, einfach nachfragen. 

Wir freuen uns schon auf dich. 

Maria und Sophia Sterzinger(066488439349) 

Wir zeigen Euch in ein paar Bildern, was wir das ganze Jahr über so machen. 

Nazarethstunde 
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 Freiwillige Feuerwehr 

Abschnittsfeuerwehrtag 2023 
Im Rahmen des diesjährigen Abschnittsfeuerwehrtages 
in Gänserndorf wurden auch 3 Kameraden unserer Wehr 
geehrt. VM Stefan Prost erhielt eine Auszeichnung für 
seine mittlerweile 25-jährige Tätigkeit für die FF Ebent-
hal, EV Walter Loibl wurde für seine 40-jährige Tätigkeit 

gedankt und HFM Sonja Loibl-Scsepka erhielt das Ver-
dienstzeichen 3. Klasse des NÖ Feuerwehrverbandes. 
Bürgermeister Christoph Veit bedankte sich bei den Ge-
ehrten für die geleistete Arbeit zum Wohle unserer Ge-
meinde.  

HFMÊSonjaÊLoibl-Scsepka,ÊEVÊWalterÊLoibl,ÊOBIÊAndreasÊJony,ÊBIÊFranz-PeterÊSchober,ÊVMÊStefanÊProst,ÊBgm.ÊChristophÊVeit 
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Christine Nöstlinger - ein Portrait 
Christine Nöstlinger wurde am 13. 
Oktober 1926 geboren und wuchs 
gemeinsam mit ihren Eltern, Groß-
eltern und der 5 Jahre älteren 
Schwester Lisl in Wien-Hernals auf. 
Der Vater war Uhrmacher, die Mut-
ter Erzieherin im Kindergarten, wo 
sie sich weigerte, die nationalsozia-
listische Pädagogik zu unterstützen 
und in Frühpension geschickt wur-
de. 

 Christine liebte ihren Vater über 
alles, zu der Mutter, die sie als 
„wildes und freches Kind“ bezeich-
nete, hatte sie ein schwieriges Ver-
hältnis. Nach der Matura studierte 
Christine Nöstlinger Gebrauchsgra-
fik an der Wiener Akademie für An-
gewandte Kunst. Sie heiratete und 
bekam zwei Töchter. Nöstlinger 
schrieb zunächst für Tages- und 
Wochenzeitungen sowie Drehbü-
cher für den ORF.  

Im Jahr 1970 veröffentlichte sie ihr 
erstes Buch „Die feuerrote Friederi-
ke“, welches von ihr auch illustriert 

wurde. Es gelang ihr mit diesem 
Roman und dem 1972 erschiene-
nen Buch „Wir pfeifen auf den 
Gurkenkönig“ eine neue Ära in 
der Kinderliteratur einzuleiten. 
Ihr unkonventioneller Erzählstil 
und das Brechen sprachlicher 
und thematischer Tabus prägten 
ihre Werke. Christine Nöstlinger 
wurde mit zahlreichen Preisen 
ausgezeichnet wie z.B. dem Ös-
terreichischen Staatspreis, dem 
Kinder- und Jugendbuchpreis der 
Stadt Wien und der Hans-Christian-
Andersen-Medaille.  

In rascher Folge entstanden in den 
nächsten Jahren neben Kinderlite-
ratur auch Dialektbände für Er-
wachsene und literarische Kochbü-
cher. Ihr Gesamtwerk umfasst über 
140 Bücher, welche in zahlreiche 
Sprachen übersetzt wurden. 

Mit dem Erfolg veränderte sich 
auch die Familie - die Töchter wur-
den erwachsen und im Waldviertel 
wurde ein alter Bauernhof gekauft 

und renoviert. 
Mit ihrem zwei-
ten Mann Ernst 
und später mit 
ihren Enkelkin-
dern verbrach-
te Christine 
Nöstlinger dort 
die Wochenen-
den.  

Im Mai 2015 
hielt Nöstlin-
ger, deren Fa-
milie sehr unter 
dem National-
sozialismus 

gelitten hatte, in Mauthausen eine 
Rede, in welcher sie vor Rassismus 
und Fremdenfeindlichkeit warnte. 

Als ihre Gesundheitsprobleme zu-
nahmen, zog sie in den 20. Bezirk 
nahe zu ihrer Tochter und erklärte, 
keine Kinderbücher mehr zu schrei-
ben, weil sie die heutige Jugend mit 
ihren Smartphones nicht mehr ver-
stehe. Sie arbeitete aber bis zu ih-
rem Tod noch an Gedichten im Wie-
ner Dialekt, welche posthum ver-
öffentlicht wurden. Christine Nöst-
linger starb am 28. Juni 2018 im Al-
ter von 81 Jahren.  In den Nachrufen 
wurde sie weltweit gewürdigt. 

In der Gemeindebücherei Ebenthal 
finden Sie eine umfangreiche Aus-
wahl aus dem Werk der österreichi-
schen Autorin, u. a. die Mini-
Bücher, die Geschichten vom Franz 
und vieles mehr. 

Unsere Öffnungszeiten: Jeden 
Sonntag von 9.15 Uhr bis 10.45 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! - 
Ihr Büchereiteam 

RenateÊWerni 
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Unser Dialekträtsel - Dialekt direkt 

„Mauche Leid hom den Hiabst ned gean, weu ned nua de Schui augeht, a weu so vü zan 
oabeitn is, in Wengat, auf de Ruibnocka, und natirli a in Goadn. Oba ma gfreid si a, won ois 
unta Doch und Foch is!“  

1. Gspau 4. Schüf 7. Soachscheam 

2. a Meuvoi 5. grabln 8. mosti 

3. Haurassl 6. Fruastuck 9. augflaschlt 
Kennen Sie die Bedeutung dieser Ausdrücke? 

Die Auflösung finden Sie auf Seite 42. 

Jetzt kommt auch die Zeit, wo 
man die Urlaubserinnerungen aus-
tauscht, die Souvenirs an die 
Wand hängt, die Magnete am 
Kühlschrank anbringt oder viel-
leicht auch noch die Ansichtskar-
ten am Küchenkastl einzwickt 
oder an einer Wand anpinnt. Viele 
liebe Grüße flatterten früher ins 
Haus, mit mehr oder weniger origi-
nellen Texten, wo man „die schöns-
te Zeit des Jahres (!)“ verbrachte. 
Um ja den Daheimgebliebenen den 
genauen Ort des Sonnenbratens 
am Strand zu zeigen, wurde oft das 
Hotelzimmer oder der Liegestuhl 
auf der Ansichtskarte angekreuzt. 
Auch prahlte man mit dem Sonnen-
brand, dem blauen Himmel, dem 
guten Essen und dem ständigen 
Eisschlecken. Strategen entwarfen 
schon zuhause einen Schreib-
Schlacht-plan und listeten peinlich 
genau die Adressen auf, wer eine 
Karte aus dem Urlaub bekommen 
sollte. Nicht immer war das ein-
fach, denn man musste auch Brief-
marken besorgen und erkunden, 
wo es den nächsten Brieƨasten 
gibt. Und zuletzt hoffte man, dass 
die Grüße aus der Ferne früher 
beim Empfänger sind, als man wie-
der zuhause ankommt … 2009 wur-
den noch 102 Millionen Postkarten 

(Die Presse, 14.8.22, S. 42) ge-
druckt, bald sank die Zahl auf 60 
Millionen. Aber heute geht es effizi-
enter, Whats-App, Instagram etc. 
haben den Niedergang der Hoch-
glanzkarten beschleunigt, die neu-
en Medien sind schneller, aktueller, 
kleine Filme zeigen sogar, dass die 
Sandburg großartig gelungen ist, 
die Wellen durchtaucht werden 
können und die Kühe auf der Alm 
den ganzen Tag fast mit ihren Glo-
cken bimmeln! Die Wissenschaft 
hat natürlich auch die Texte auf den 
Ansichtskarten untersucht: „gut, 
schön“, diese Adjektive sind sicher 
die Spitzenreiter, gefolgt von 
„wunderbar, fantastisch, traum-
haft“; „genießen, Spaß haben“, 
was sonst soll der Urlaub bieten? 
Übrigens: Die Österreichische Nati-
onalbibliothek (ÖNB) hat den Be-
stand von 75 000 Ansichtskarten 
digitalisiert und online zugänglich 
gemacht. Österreich hat so neben-
bei die Postkarte erfunden, in der 2. 

Hälfte des 19. Jahrhunderts. 1869 
hat die österreichisch-ungarische 
Post schon 1,4, Millionen von 
„Correspondenzkarten“ verkauft, 
damals sogar noch ohne Bild, statt-
dessen war dort Platz für Adresse 
und Briefmarken. Und als das Bild 
oder viele kleine Bilder die Vorder-
seite füllten, war auf der Rückseite 
eben nur für eine kleine Notiz Platz: 
„Liebe Grüße aus … senden dir/
euch …“ Ansichtskarten aus frühe-
rer Zeit haben heute auch einen 
Sammelwert, so um die 10 € wer-
den sie gehandelt, auf den Floh-
märkten angeboten. Auch von E-
benthal gibt es seit der vorigen 
Jahrhundertwende Ansichtskarten, 
anfänglich schwarzweiß. Aber auch 
jetzt finden Sie aktuelle Karten von 
Ebenthal, im Gemeindeamt oder in 
Unserem G`schäft. Die Sommerfri-
sche von der Zeit um 1900 erlebt 
eine Renaissance, Radtouristen 
sind es meist, die die Verbindung 
von Wein und Natur immer mehr 
schätzen!  

„Jetzt, wo ma Energie spoan soin, 
tret ma hoit festa in die Bedale, 
waun ma a Ibaik hod, donn konn 
se da Putin glei brausn!“  

Mag.ÊGeorgÊLobner 
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In der letzten Ausgabe war die gesuchte Person  Stefanie Scherner.  

Ohne Helferlein im Hinter-
grund, die mir Tipps ge-
ben, sind Gemeinderätsel 
schwierig. Wenn also je-
mand aus deiner / Ihrer 
Familie oder dem Freun-
deskreis überrascht wer-
den soll: Her mit ein paar 
Fakten, Geheimnissen und 
Besonderheiten unserer 

Mitmenschen. Es wird nur Liebenswertes, Lustiges 

oder Großartiges berichtet. Mithilfe deiner/ Ihrer Tipps 
gibt’s dann beim nächsten Mal auch wieder ein Ge-

meinderätsel😊. 

 

Ingrid Krennmair 

ingrid.krennmair@gmail.com 

0664/444 6097 

 

 

 Zuagraste - Weggezogene und Ebenthaler „Ureinwohner“ 

Kinderseite 

Römische Mühle 
 

Zeichne mit Straßenkreide einen Kreis auf den Boden. Zeichne 
in den Kreis einen Stern, wie auf der Zeichnung. 

Nun brauchst du noch drei dunkle und drei helle Steine und 
eine zweite Person, die mit dir spielen möchte. Eine Person 
bekommt die hellen Steine und die andere die drei dunklen 
Steine. Erst wird abwechselnd ein Stein auf einen Kreis gesetzt. 
Wenn alle Steine gesetzt sind, nun versucht ihr abwechselnd 
durch Ziehen von einem Punkt zum nächsten eure Steine in 
eine gerade Linie zu bekommen. Das Spiel ist zu Ende, wenn es 
einer Person gelingt, die Steine so zu platzieren, dass alle drei 
in einer Linie verlaufen oder die andere Person keine Steine 
mehr bewegen kann. 

 

ElkeÊJurkowitsch-Steidl 
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 Aus der Heimatchronik 

„Bunte Steine“ und „härter als 
Granit“: Schattauer Pflaster 

Was haben Ortschaften im Weinviertel - wie auch  
Ebenthal - mit südmährischen Dörfern oder Großstädten 
der ehemaligen österreich-ungarischen Monarchie gemein-
sam? Ein Blick auf die Straße gibt die Antwort: Noch heute 
finden sich vielerorts die ockerfarbigen bis grüngelb gefärb-
ten Klinker, die oftmals zur Straßenbefestigung und noch 
häufiger als Auskleidung für den Übergangsbereich zwi-
schen Gehsteig und Straße genutzt wurden.  

Auch in Wiener Gründerzeithäusern begegnet man ihnen: 
Als Bodenfliesen in Brikettgröße gibt es sie dort in unter-
schiedlichen Formen und mit bunten, kunstvoll gestalteten 
Jugendstil-Ornamenten. In Ebenthal ist dieses in Ockergelb 
gehaltene Klinkerpflaster noch gut erhalten. Man sieht es 
zum Beispiel auf der Stillfrieder Straße oder Ecke Ollers-
dorferstraße/Gartengasse. Auch Kellergassen, wie jene in 
Poysdorf, pflasterte man gerne damit.  

Der Konjunkturaufschwung Ende des 19. Jahrhunderts und 
der Ausbau der Eisenbahnlinien rückten das Weinviertel nä-
her an Wien heran, denn die Agrarprodukte wurden zur Ver-
sorgung der steigenden Arbeiterschaft gebraucht. Das er-
wirtschaftete Geld investierte man u.a. in eine Pflasterung 
der Straßen. Granitsteinbrüche waren nicht in der Nähe, die 
Schattauer Tonwarenfabrik hingegen schon. Die Ortschaft 
Šatov / Schattau liegt an der im Jahr 1871  
eröffneten Bahnlinie Retz - Znojmo / Znaim, nahe der öster-
reichischen Grenze bei Unterretzbach. 

Der Bau der Nordwestbahn mit der Teilstrecke von Schattau 
nach Znaim begünstigte das Entstehen von Gewerbe und 
Industrie im Ort: 1873 wurde das Schattauer Ziegel- und Ke-
ramikwerk gegründet und bot fortan die Lebensgrundlage 
für etwa ein Drittel bis zur Hälfte der Bewohnerinnen und 
Bewohner des Ortes.  

Es wurden Kunstbasaltsteine, Steinzeugrohre und  
andere Steinzeugwaren produziert, um dann von Süd-
mähren aus in alle Länder der Donaumonarchie geliefert 
zu werden. 

Die Fabrik beschäftigte durchschnittlich etwa 300 Perso-
nen.1921 lebten in Schattau noch 230 Menschen, die in 
der Tonwarenerzeugung tätig waren.  

Die Ungarische Keramikfirma GmbH entwickelte eben-
falls ein keramisches Pflastermaterial aus gelb gefärbten 
Pflastersteinen. Das Patent für dieses sogenannte 
„Keramit“ wurde aber erst 1903 angemeldet. 

Einen kleinen Nachteil haben die Klinkersteine aber 
schon: Bei Regen und Nässe sind die „Schattauer“Êziem-
lich rutschig! 

Ebenthal,ÊStillfriederstraße 
©ÊABöhm 

SchattauerÊPflasterÊentlangÊderÊStillfriederstraßeÊinÊEbenthal 
©ÊABöhm 

Ebenthal,ÊEckeÊOllersdorferstraßeÊ/ÊGartengasse 
©ÊABöhm 
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 Aus der Heimatchronik 

Bei jedem Schritt und Tritt erinnern uns die Schattauer Klin-
kersteine noch heute an ihn. Aber auch ein Blick nach oben 
lohnt sich, denn die „glasiertenÊ Dachziegel“ am Dach des 
Wiener Stephansdoms, die man beim WiederauƟau in den 
1950er Jahren verwendete, stammen ebenfalls aus 
Schattau. 

 Mag.aÊAndreaÊBöhm,ÊBA 

PostkarteÊvonÊSchattau,ÊumÊ1895Ê©ÊÖNB 

Der Bauboom der Gründerzeit führte auch zu einem  
bedeutenden Aufschwung der Produktion in Schattau.  
 1876 erwarb Carl Schlimp die Klinkerfabrik in Schattau, die 
ab 1879 als „ErsteÊSchattauerÊKunstbasaltstein-,ÊChamotten-Ê
undÊ SteinzeugwaarenÊ Fabrik.Ê C.Ê Schlimp,Ê vormÊ C.Ê HellwagÊ
undÊComp.“ geführt wurde.  

Im Laufe von 25 Jahren gelang es ihm durch Umsicht und 
Ehrgeiz daraus einen blühenden Betrieb - bis hin zur Akti-
engesellschaft - zu machen. 1898 wurde der Betrieb unter 
der Leitung seines Sohnes Carl Schlimp in die „ErsteÊ
SchattauerÊThonwaarenfabriks-AGÊvormalsÊC.ÊSchlimp“Êum-
benannt. 

AktieÊderÊFabrik,Ê1926ÊdatiertÊ 
©ÊWikimedia 

InseratÊimÊ„Civiltechniker“ÊvomÊ
15.ÊAugustÊ1890 
©ÊÖNBÊAnno 

Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde das Werk als „FabrikÊ2Ê-Ê
Šatov“Ê im Werkbund der Poštorner Keramikfabriken
(Poštorenské keramické závody n.p.) geführt.  

Anfang der 1970er Jahre stellte das Werk seinen  
Betrieb teilweise ein. Verstaatlichung und in weiterer Folge 
Reprivatisierung nach der Wende sowie der relativ hohe 
Preis der Qualitätsprodukte und der gleichzeitige Einsatz 
von viel billigeren Importfliesen führten 1998 dann zur end-
gültigen Schließung. 

Carl Schlimp wurde 1834 im böhmi-
schen Welletitz (heute ein Ortsteil 
von Holedeč) als ältester Sohn eines 
Landwirts und Kaufmanns geboren.  

Er profitierte vom wirtschaftlichen 
Aufschwung der Gründerzeit und schaffte es, sich vom böh-
mischen Bauernsohn zum Kommerzialrat in der Residenz-
stadt Wien emporzuarbeiten. Ab 1873 war er selbstständig 
und leistete als Architekt einen wichtigen Beitrag zur Gestal-
tung von Wien um die Jahrhundertwende.  

Bis 1872 baute er fast alle Hochbauten der Nordwestbahn, die 
von Wien über Znaim bis Nimburg und weiter nach Jungbunz-
lau (Mladá Boleslav) sowie von Lissa nach Prag führte. Sein 
berühmtester Bau war der Prager Nordwest-Bahnhof (1872-
1875), der als einer der schönsten mitteleuropäischen Bahn-
höfe galt.  

Die Wasser-Reservoirs am Rosenhügel und am  
Wienerberg sowie mehrere Wohn- und Geschäftshäuser und 
Schulbauten stammen aus seiner Hand. 1894 legte Carl 
Schlimp ein „ProjektÊ fürÊ dieÊ EinwölbungÊ desÊWienflussesÊ mitÊ
Klinker-Steinen“Êvor, das 1896-1898 auch umgesetzt wurde. 

Anlässlich des 40-jährigen Regierungsjubiläums von Kaiser 
Franz Joseph I. stiftete Schlimp zwei Stipendien für Schüler 
aus seinem Geburtsort Welletitz und für die Fachschule der 
Ton-Industrie in Znaim. Er wurde zum Professor für Bauwe-
sen ernannt, war Präsident der niederösterreichischen Ingeni-
eur-Kammer und erhielt zahlreiche Auszeichnungen. 1901 
wurde Carl Schlimp in einem Ehrengrab am Wiener 
Zentralfriedhof bestattet. 

230.000ÊbuntÊglasierteÊZiegelÊamÊ
Stephansdom 
GrabÊdesÊWienerÊDomkapitelsÊamÊ
ZentralfriedhofÊ©ÊWikimedia 
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 Ebenthal einst und jetzt 

© Marktgemeinde Ebenthal 

Die historischen Bilder stammen aus dem Archiv der Marktgemeinde Ebenthal - die Stillfriederstraße in den 1920-er Jahren. 

Besuchen Sie unsere Topothek unter https://ebenthal.topothek.at 
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 Rezepte aus Ebenthal 

Auflösung von Seite 37 

1. Gefährte 4. Schilf 7. Nachttopf 

2. einen Mund voll 5. dämmern 8. mostig 

3. Erholungsschlaf 6. Frühstück 9. betrunken 

 

1 Pk Backpulver 
1 Prise Salz 
 
dunkle und helle Schokoladenglasur 
 

Zebrakuchen 
 

Zutaten 

5 Eier 
220 g Zucker 
380 g Mehl 
1 Pk Vanillezucker 
30g Kakao 
250ml Pflanzenöl 
100 ml Milch 
100 ml Mineralwasser 

Zubereitung:  

Backrohr auf 180 Grad Heißluft vorheizen. 

Eier trennen, Eiweiß mit einer Prise Salz steif schlagen. Dotter, Zucker 
und Vanillezucker schaumig schlagen. Rapsöl, Milch und Mineralwasser 
unterrühren. Backpulver und Mehl vermengen und unterheben. 

Die Hälfte des Teiges umfüllen, Kakao bei einer Hälfte unterrühren. 
Abschließend wird in beiden Teigmassen der Schnee untergehoben. 
Springform mit Butter einfetten und mit Mehl bestäuben. 

Einen Esslöffel der hellen Masse in die Mitte der Springform geben, 
anschließend einen Esslöffel der dunklen Masse. So fortlaufend arbei-
ten, bis der Teig aufgebraucht ist. Die Teigmasse läuft von selbst zum 
Rand. 
Den Kuchen nun 50 min backen. Auskühlen lassen, mit dunkler Glasur 

glasieren, mit heller Glasur darauf Kreise ziehen und mit einem Stäbchen Linien von der Tortenmitte bis zum 
Rand ziehen.  

Gutes Gelingen! 

RomanaÊLagler 
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Marktgemeinde Ebenthal 

 Wir gratulieren 

Jubilare 
 
100. Geburtstag    Dr. Hedwig Hanslik 
       
70. Geburtstag:    Hermann Weigel 
      Wolfgang Ritter 
      Erich Brodmann 
      Isen Alushaj 
 
Goldene Hochzeit    Irene und Josef Münzker 

 Wir gedenken unserer Verstorbenen 

Zoran Radovic  Ernst Schroth 
 
Rudolf Otto   Anton Koller 
 
Walter Loibl   

Zum Jubiläum gratuliert die Marktgemeinde Ebenthal … 

 

Zum Nachwuchs: 
 
 
Petra Kloiber-Zuschmann und Stephan Zuschmann   Maximilian 
Katrin und Stefan Troll       Amelie 

… Irene und Josef Münzker zur Goldenen Hochzeit … Frau Christine Peischl zum 70. Geburtstag 



 

 

September 2023 Gemeindezeitung  3/2023 43 

Marktgemeinde Ebenthal 

 Wir gratulieren 

Zum Jubiläum gratuliert die Marktgemeinde Ebenthal … 

 … Herrn Hermann Weigel zum 70. Geburtstag 
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Marktgemeinde Ebenthal 

Veranstaltungen 
        Sonntag, 1. Oktober   Sonntag, 19. November 

15:00 Uhr Erntedankfest/Pfarrheuriger im Schüttkasten  10:00 Uhr Lifestyle Eck - Weihnachtsmarkt, 

Waidendorferstraße 1 

        Samstag, 21. Oktober   Sonntag, 19. November 

 13:00 Uhr Benefizveranstaltung „Ebenthal hilft“ 

im Schüttkasten 

 09:15 Uhr MVE Cäcilia-Messe, Kirche- Schüttkasten 

 Samstag, 4. November   Mittwoch, 22. November 

18:00 Uhr „Drentan Wossa„ von Xandl Schmidhammer 
und Jimmy Schlager im Schüttkasten 

 15:30 Uhr Blutspenden im Schüttkasten 

 Freitag, 10. November   Samstag, 16. Dezember 

18:00 Uhr Diavortrag mit Alpinist Manfred Junker               
im Schüttkasten 

 16:00 Uhr 
bis 

20:00 Uhr 

Punschstand der Gewerbetreibenden von Ebent-
hal, Thema: Schönheit u. Gesundheit vor unserem 
Geschäft - ADEG 

16:00 Uhr Jubiläumsmesse Kirche/Schüttkasten  16:00 Uhr Adventkonzert Vokal Ebenthal in der Kirche  

 Samstag, 11. November   Sonntag, 17. Dezember 

 Samstag, 18. November    

15:00 Uhr Lifestyle Eck - Weihnachtsmarkt, 

Waidendorferstraße 1 

   


